
Brandschutzanforderungen erzeugen

HeurekaPlus stellt die Brandschutzanforderungen für Ihr Gebäude automatisch

zusammen. Sie beantworten die Fragen zu Ihrem Objekt und erhalten eine PDF-

Datei, in der die Anforderungen übersichtlich aufgeführt sind.

Nutzen Sie HeurekaPlus in der Planungsphase oder um das Brandschutz-

konzept zu erarbeiten. 

Geben Sie die vollständigen Daten zum Objekt und zum QS-Verantwortlichen ein 

und bestätigen Sie mit Ihrer Unterschrift in der PDF-Datei, dass alle Angaben 

korrekt sind. Nun können Sie die PDF-Datei mit den weiteren erforderlichen 

Unterlagen für die Baueingabe verwenden.

Hier finden Sie ein Muster mit den Brandschutzanforderungen für ein 

zweistöckiges Mehrfamilienhaus mit einem Einstellraum im Erdgeschoss.

https://www.heurekaplus.ch/de/download_sample_pdf


HeurekaPlus führt Sie durch folgende Schritte:

Geben Sie die Angaben 

zum Objekt und zu den 

Beteiligten ein

Wählen Sie die Nutzung(en) 

und die Anzahl Geschosse.

Beantworten Sie die Fragen 

zum Gebäude und zu den 

Nutzungen.

Kontrollieren Sie Ihre 

Eingaben

Laden Sie die PDF-Datei herunter. 



Gliederung der PDF-Datei

Anforderungen, die unabhängig von den Nutzungen für das 

gesamte Gebäude gelten. Beispiele sind Brandschutz-

abstände, Feuerwiderstand von Heizräumen oder Tragwerke.

Anforderungen, die für die jeweilige Nutzung gelten. 

Beispiele sind Fluchtwege, Löscheinrichtungen oder 

Lüftungsanlagen.

Die Anforderungen sind aufgeteilt in:

− nutzungsunabhängige Anforderungen (Gebäude und Heizung)

− nutzungsabhängige Anforderungen (z.B. Wohnen, Einstellraum)

Voraussetzungen

Qualitätssicherung

Anforderungen an das Gebäude

Anforderungen an die Heizung

Anforderungen an die Nutzung Büro

Anforderungen an die Nutzung Wohnen

Allgemeine Hinweise

Ihre Eingaben

Adresse und Kontakte

Liste der gestellten Fragen und Ihrer Antworten. Die Richtigkeit 

der Eingaben können Sie mit Ihrer Unterschrift bestätigen. 

Adresse und Kontakte, die Sie unter «Ihre Bauvorhaben» 

eingegeben haben.



HeurekaPlus stellt zuerst Fragen zum Gebäude und anschliessend zu den einzelnen Nutzungen.

Themen, die nutzungsspezifisch sind (z.B. Fluchtwege oder Lüftungen), werden deshalb bei jeder 

Nutzung abgefragt.

Die Aufteilung nach Gebäude und Nutzungen widerspiegelt sich auch in der PDF-Datei. Unterkapitel wie 

«Brandabschnitte und Feuerwiderstand» oder «Flucht- und Rettungswege» erscheinen deshalb unter 

allen Nutzungen.

Hinweis zu nutzungsabhängigen Fragen und Anforderungen


